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Ärztliche Bereitschaftsdienste

In Notsituationen, falls der Haus-
arzt oder andere behandelnde
Ärzte nicht erreichbar sind:
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl,
kostenfrei)

Nacht-, Sonntags-

und Feiertagsdienste

der Mainzer Krankenhäuser

Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz Lan-
genbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.klinik.uni-mainz.de
St.Vincenz und Elisabeth Hospital
An der Goldgrube 11,
55131 Mainz

Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1117,
www.katholisches-klinikum-mz.de

Notarzt, Rettungsdienst,

Krankentransporte

können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-

zer Kinderärzte

mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 31. Juli und Sonn-
tag 1. August 2021:
Dr. Margraf-Epe/Dr. Ridder, Schil-
lerplatz 20, Mainz, Telefon 06131/
227530.
Am Mittwoch, 4. August 2021:
Dr. Hahn/Dr. Wolf, Hauptstraße
144, Mainz-Mombach, Telefon

06131/689911.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst

Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-
gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis
17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-

falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst

Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz

Telefon 06131/19240
(Angaben ohne Gewähr)

Budenheim. – Der Grüne Orts-
verband beschäftigte sich erneut
mit der Situation des Radver-
kehrs in Budenheim. Das Ergeb-
nis: Es bleibe viel zu tun.
Demnächst soll im Verkehrsaus-
schuss ein Antrag der Grünen
behandelt werden, der rasch um-
setzbare Vorschläge enthalte.
Einbahnstraßen könnten für den
Fahrradverkehr geöffnet werden,
wie das in vielen Gemeinden und
Städten bereits praktiziert wird.
Budenheim sei diesbezüglich
nicht auf der Höhe der Zeit.
Schlecht sei auch die Situation
für Radfahrer an der Mainzer
Landstraße. Ab dem Schwarzen-
bergweg bis zur Parkallee hat die
zuständige Behörde (Landesbe-
trieb Mobilität) einen kombinier-
ten Rad/Fußweg ausgewiesen.
Für gemeinsame Geh- und Rad-
wege schreibt die „Verwaltungs-
vorschrift Straßenverkehrsord-
nung“ eine Mindestbreite von
200 cm außerorts und 250 cm in-
nerorts vor. Diese Bedingung
werd ehier jedoch nicht erfüllt.
Der Weg sei teilweise nur 140 cm
breit und müsse in beiden Rich-
tungen benutzt werden, weil auf
der Gegenseite kein Weg vor-
handen ist.
Die Grünen fordern deshalb, bei
der Aufstellung des Bebaungs-
planes „Dyckerhoffgelände“ ei-

nen Radweg von 300 cm Breite
und einen Fußweg von 200 cm
Breite vorzusehen. Dies soll mit
dem Investor in dem abzuschlie-
ßenden städtebaulichen Vertrag
vereinbart werden.

Als Sofortmaßnahme sollte das
Zeichen „241 Fuß/Radweg“
durch das Zeichen „239 Geh-
weg“ mit dem Zusatzzeichen
„Radfahrer frei“ ersetzt werden.
Damit würde es Radfahrern er-

laubt, an dieser Engstelle die
Straße zu benutzen, falls sie das
möchten.
Ein Ärgernis für Radfahrer sei
auch die Ampelschaltung an der
Budenheimer Parkallee. Die von
Budenheim aus gesehen erste
der drei Fußgänger-/Fahrradam-
peln sei andauernd auf „Rot“ ge-
schaltet, auch wenn die beiden
weiteren „Grün“ signalisieren. So
müssten Radfahrer bei jeder
Passage dieser Ampelanlage an-
halten, um per Knopfdruck auf
„Grün“ umzuschalten. Gerade
Radberufspendler störe dieses
Abstoppen sehr.
Mehr Informationen zum Radver-
kehr in Budenheim bieten die
Grünen Interessierten auf
www.gruene-budenheim.de an.

Bessere Bedingungen schaffen
Grüner Ortsverband beschäftigte sich erneut mit Situation des Radverkehrs

Die Luisenstraße, zur Zeit Einbahnstraße. (Foto: Grüne Buden-
heim)

Budenheim. – „Die Headline
über den Artikel auf Seite 9 (Ge-
meinderat stimmt für eine mobile
Anlage) widerspricht unserer
Pressemeldung und ist faktisch
falsch, da genau das Gegenteil
im Rat beschlossen wurde“, da-
rauf weist Grünen-Sprecher
Klaus Neuhaus hin.
Herr Neuhaus hat natürlich
Recht, wir bitten dies zu ent-
schuldigen.

Falsche Überschrift


